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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 1877 Lauf : SV Gersdorf 1953 II 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

Rosen und Laburda in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TV 1877 Lauf, als Emanuel Volkert das
Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Gersdorf
1953 II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Nord) mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgaranten waren insbesondere Rosen und Laburda, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 100 Minuten war das Spiel beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit 3:1 hatten Rose / Laburda im Einzel gegen Haas / Müller
die Nase vorn. Mit 3:1 hatten Malich / Volkert im Match gegen Pfeiffer / Ahlfeld die Nase vorn. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sven
Rosen überzeugte im Match gegen Robert Müller, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beachtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Keine Chancen ließ
Viktor Laburda beim 11:5, 11:6, 11:4 seinem Gegner Hannes Haas. 2:3 hieß es am Schluss, als
Roman Malich und Andre Ahlfeld am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Emanuel Volkert seinem Gegner Gerhard Pfeiffer letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1877 Lauf und des SV Gersdorf 1953 II. Sven
Rosen hatte gegen Hannes Haas bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Das war ein souveräner
Sieg. Viktor Laburda hatte daraufhin gegen Robert Müller, wie im Vorfeld erwartet werden musste,
beim 13:11, 11:2, 12:10 wenig Schwierigkeiten. Anlaufschwierigkeiten musste Roman Malich
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Stark im Hintertreffen war daraufhin Emanuel Volkert nach einem
Zweisatzrückstand, machte Andre Ahlfeld dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht
spannender schreiben können. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV 1877 Lauf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Henfenfeld am 20.01.2023 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des SV Gersdorf 1953 II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 20.01.2023
gegen die CVJM Lauf II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV 1877 Lauf

Doppel: Rosen / Laburda 1:0, Malich / Volkert 1:0 
Einzel: S. Rosen 2:0, V. Laburda 2:0, R. Malich 1:1, E. Volkert 1:1 

 SV Gersdorf 1953 II
Doppel: Haas / Müller 0:1, Pfeiffer / Ahlfeld 0:1 
Einzel: H. Haas 0:2, R. Müller 0:2, G. Pfeiffer 1:1, A. Ahlfeld 1:1


